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Henri-Jean Martin, Doyen der französischen Buchforschung, gehört – nach der Gliede-
rung, die Peter Burke in seinem Buch1 vorgenommen hat – zur dritten Generation der 
Schule der Annales. Sein zusammen mit Lucien Febvre verfaßter Band L’apparition du 
livre2 steht am Anfang, gefolgt von der quantitativen Analyse der Buchproduktion und des 
Geschmackswandels der Leserschaft im französischen grand siècle3 und von Histoire et 
pouvoirs de l’écrit.4 Anfang der 1980er Jahre erschien dann in erster Auflage die von ihm 
herausgegebene Gesamtdarstellung des französischen Verlagswesens Histoire de l’édition 
française in vier Bänden.5 Als Emeritus legte er im Jahr 2000 den hier kurz angezeigten 
Band vor, der Beiträge vornehmlich aus seiner Feder (mit einigen Beigaben anderer Auto-
ren) zur Entwicklung des Buches in Frankreich vom handschriftlichen Buch des Spätmit-
telalters bis zum Ende des 17. Jahrhunderts enthält. Dabei sind die Einflüsse von außerhalb 
Frankreichs berücksichtigt, etwa Italiens (mit Petrarca und der handschriftlichen Überliefe-
rung antiker Texte oder Deutschlands, z.B. mit der devotio moderna) im ersten Kapitel für 
das ausgehende Mittelalter. Das zweite Kapitel untersucht das Verhältnis des französischen 
Frühhumanismus zum Buch, das dritte unter der Überschrift Politique et typographie be-
handelt den Sieg der lateinischen Lettern über die gotischen, das vierte (von zwei anderen 
Autoren) untersucht das Verhältnis von Bild und Text in der Renaissance, das fünfte die 
Normierung der französischen Prosa vom 15. - 17. Jahrhundert und das sechste schließlich 
barocke und klassische Tendenzen im 17. Jahrhundert. Genau besehen handelt es sich also 
nicht um eine zusammenhängende Darstellung, sondern um eine Sammlung von Einzel-
studien zum französischen Buch im Kontext der europäischen Kultur, die nicht zuletzt 
durch ihre reiche und qualitätvolle Illustration mit nicht weniger als 777 Schwarzweiß- und 
Farbabbildungen zum schweifenden Lesen einlädt. Das Register beschränkt sich leider auf 
Personenamen. 
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